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-  Schweizerischer Alpwirtschaftlicher Verband 
SAV 
-  Amt für Landwirtschaft und Geoinformation 
(ALG), Kanton Graubünden 





































































































































































































































Standort der Alp  Gemeinde, Bezirk, Kanton AGIS SöBV 
Alpbewirtschafter  Name,  Adresse,  Telefonnummer, 
E‐mail und Rechtsform 
AGIS/Kataster SöBV 












Anzahl  Tage  und  Tierkategorien 





































                                            



























































in  Form  eines  „Alpwirtschaftlichen  Informationssystems ‐  ALPIS“  erarbeitet.  Dieses  Konzept  be‐
schreibt den Inhalt und die Organisation des „ALPIS“, die Datengrundlagen, welche für aktuelle und 
zukünftige  Fragestellungen  in  Zusammenhang  mit  dem  Sömmerungsgebiet  bereitgestellt  werden 
                                            
2 Nach Lauber et al. (2008) wird auf Basis der Arealstatistik eine genaue Aussage zur Abgrenzung des Sömmerungsgebietes 
gegenüber der landwirtschaftlichen Nutzfläche ab 2013 möglich sein. In die Aktualisierung der landwirtschaftlichen Zonengren-











































































haar  2002  –  2007).  Diese  Übersicht  über  die  Alpwirtschaft  ist  auch  in  der  Datenbank 
von“alporama.ch“ erfasst. 

























































































                                            
3 Es fehlen noch Informationen aus den Kantonen JU, VS, VD. Im Kanton Waadt und im Kanton Wallis gibt es Bestrebungen, 
den Alpkataster zu erneuern. Im Kanton Freiburg ist die WebGis Darstellung in Bearbeitung. 




























































                                            
5 Die Bedeutung der Gemeinden im Vollzug im Sömmerungsgebiet ist sehr verschieden. Betriebsdaten werden zunehmen 









































































wirtschaft  (BLW),  Bundesamt  für  Veterinärwesen  (BVET),  Generalsekretariat  des  Eidgenössischen 
Volkswirtschaftsdepartment  (GS  EVD),  Bundesamt  für  Gesundheit  (BAG),  Bundesamt  für  Umwelt 

























































                                            
7Die Daten aus diesen Informationssystemen dürfen für die Erfüllung folgender Aufgaben verwendet werden: 
a. Vollzug und Kontrolle agrarpolitischer Massnahmen; b. Administration der Zoneneinteilung und Anerkennung der Betriebs-
formen; c. Administration der Zulagen für verkäste Milch und der Zulagen für Fütterung ohne Silage; d. Administration der Struk-
turverbesserungsmassnahmen und Betriebshilfen; e. Administration der Obstverwertung; f. Evaluation bestehender und Vorbe-


























































                                            
8 Eine Änderung der landwirtschaftlichen Datenverordnung war auch im Rahmen von ASA 2011 notwendig. Um Ergebnisse von 
Betriebskontrollen in einer Kontrolldatenbank zentral verfügbar und fachbereichsübergreifend nutzbar zu machen musste eine 
Ausdehnung der Nutzungsrechte auf die involvierten Kantons- und Bundesstellen im SR 919.117.71 erfolgen. Im Falle von 
ALPIS müssten die Nutzungsrechte auch auf Branchenorganisationen und die Trägerschaft von ALPIS ausgedehnt werden. 
9 Wird berechnet; NE k.A. 
10 NE k.A. 
11 SG: wird z.T. erhoben 
12 Wird berechnet 
























































































Lage  swisstopo  Höhenmodell, Orthofotos, Vektordaten  Vektor 
Besitzverhältnisse  Vermessung  Gemeinden/Kantone  Vektor 
Landschaft  ARE  Landschaftstypologie Schweiz  Vektor 
Hochgebirge  BAFU  Permafrost: www.ch.bafu.permafrost  Vektor 
Pärke  BAFU  Nationalpark, Regionalpärke   Vektor 
Naturgefahren  BAFU  Gefahrenkarten: Hochwasser, Lawinen, Rutschungen, Felsstürze  Vektor 
Gebäude  BFS  Gebäude und Wohnungsregister  Vektor 





















































































































































































































www.alporama.ch  SAV  Umfangreiche  Informationen  zur  Alpwirtschaft  vor  allem 
zu Käsealpen aus dem Kanton Bern aber auch aus anderen 
Kantonen 































                                            
14 Die Betreiber der Tierverkehrsdatenbank erheben jedes Jahr, mit welchem System die Internetnutzer arbeiten. Die  Auswer-
tung 2010 der verwendeten Betriebssysteme und Browser bildet die in der Landwirtschaft verwendete IT-Infrastruktur gut ab. 
Nicht überraschend zeigt sich, dass die Windows Betriebssysteme mit einem Anteil von 97.8% deutlich dominieren. Auch im 
Bereich der eingesetzten Browser dominiert der Internet Explorer von Microsoft mit einem Anteil von 89.2%. Firefox hat einen 
Anteil von 7.8%. Nach Aussage der TVD liegt der Anteil von MS Internet Explorer im landwirtschaftlichen Umfeld markant höher 
als im Landesdurchschnitt.  
Die auf den Betrieben mit Tierhaltung im Einsatz stehende Software gibt wichtige Hinweise bezüglich Technologiewahl künftiger 




















Nutzer    Zugangsberechtigung   Tätigkeit 











Bund  Direktzugriff  (sichten,  mutieren,  löschen,  archivie‐
ren) 
 




Beratung    Datenempfänger mit Einwilligung der Bewirtschafter Daten‐Änderung  mit  Einwilligung  Bewirtschafter  Daten  zu  den 
Betrieben nach Freigabe durch den Bewirtschafter 
Download Daten. Luftbilder/Shape Files 








Erfassen,  sichten,  mutieren,  löschen,  archivieren  der  Daten  aus 
dem Pflichtteil 




























































































































Daten  Dateninhalt  Einheit  Datenherkunft  Gesetzl. Grundlage  Format  Öffentlich  



















































                                            





































NHG  Text,  numerisch,  geo‐
metrisch 
 
Alp‐Milchmenge  Erstmilchkäufer  l bzw. kg   DBMilch   Numerisch, Text ‐  
Tabelle 10 Daten die von einigen Kantonen erhoben werden und in ALPIS einfliessen sollen (leere Tabellen) 
Daten  Dateninhalt  Einheit  Datenherkunft  Gesetzl. Grundlage  Format  Öffentlich  
Grundbucheintrag Alp  Katasternummer   Grundbuchamt     ‐  
Höhenlage  Alpgebäu‐
de  
  Meter über Meer  Höhenmodell   numerisch   
Lage Alpgebäude   Punktkoordinaten  Kanton   Punktgeometrie   
Art  und  Zustand  der 
Gebäude 
Textliche Beschreibung 

























Kanton  SöBV  Numerisch,  Text,  geo‐
metrisch 
‐ 
























Daten  Dateninhalt  Einheit  Datenherkunft  Gesetzl. Grundlage  Format  Öffentlich  













Kanton  SöBV  Text ‐  







Fr./Betrieb   Erstmilchkäufer  SöBV  numerisch ‐  
Bewirtschaftungspläne    vorhanden  ja/nein, 
einsehbar  ja/nein,  wo 
einsehbar? 
Kanton  SöBV  Text  ‐ 
Zufuhr von alpfremden 
Düngern  
  Bewilligung ja/nein  Kanton  SöBV    ‐ 
Tabelle 11 Kantonale Daten, welche in Zukunft in ALPIS einfliessen können  
Daten  Dateninhalt  Einheit  Datenherkunft  Gesetzl. Grundlage  Format  Öffentlich  
Biodiversitätsflächen 
nach AP 2014/17 
Lage, Grösse, Art  Form,  Grösse  (ha), 
Lage 







  Acontrol  SöBV  Text, numerisch ‐  





































Daten  Dateninhalt  Einheit  Datenherkunft  Gesetzl. Grundlage  Format  Öffentlich  
Alpprodukte  Milch,  Käse,  Jogurt, 
Kräuter,  Schnaps, 
Spezialitäten;  











Ja/nein, Beschreibung  Alpbewirtschafter   Text, numerisch  
  Restaurationsbetrieb, 
Verkaufsort 
Ja/nein, Beschreibung  Alpbewirtschafter   Text, numerisch  
  Alpauftrieb/‐abtrieb, 
Alpfest 







km, Höhenmeter   Alpbewirtschafter ‐   numerisch  
Erreichbarkeit der Alp  Auftrieb/Abtriebart 

















































  ALPIS Betreiber   Text  
Börsen:              
Personalbörse  Link  zu  Daten  aus 
z’ALP: www.zalp.ch 
     

































































                                            
16 
Sinnvoll ist es, die Zeitreihen mit dem Jahr 1999 zu starten, da die Informationen zur Sömmerung aufgrund der eingeführten 













































x  x  (x)  (x)  (x) 
Karten, Bilder  x  x  (x)  (x)  (x) 
Checklisten für Kontrolle  x  x      
Checklisten für Einsprachen  x  x   X  
Bestossungsrechner  x  x   X  























Thema  Thema  Einheit  Output  Format  Bezugsebene  Auswertung 
Lage  der 
Alp 
Genutzte Alpen   Alpperimeter Polygon shapefile Gemeinde, Kanton, Region, Schweiz
Plan pdf  Gemeinde, Kanton, Region, Schweiz  
Genutzte Alpweiden  Weidefläche Polygon shapefile Gemeinde, Kanton ,Region, Schweiz  
Plan pdf/tiff etc. Gemeinde, Kanton ,Region, Schweiz  
Nicht mehr genutzte Alpen  Alpperimeter Polygon shapefile Gemeinde, Kanton, Region, Schweiz
Plan pdf/tiff etc. Gemeinde, Kanton, Region, Schweiz







Alpnutzung Grösse der genutzten Alpfläche ha Tabellen/Grafik  .xlsx/.pdf Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Änderung der genutzten Alpfläche  ha/% Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Grösse der Weidefläche   ha Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Änderung der Weidefläche  ha/% Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Nicht mehr genutzte Alpflächen  ha Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Durchschnittliche Weidefläche pro Alp  ha Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Anzahl genutzte Alpen   Zahl Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Veränderung der Zahl genutzte Alpen Zahl/% Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 



















Thema  Thema  Einheit  Output  Format  Bezugsebene  Auswertung 
Anzahl Knospe/BioV/Demeter Alpen Zahl Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Fläche Knospe/BioV/Demeter Alpen ha Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Tiere  Gesömmerte Tierkategorie  NST Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Veränderung Normalstösse   NST Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Bestossungsdauer alle Tierkategorien Tage Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Entwicklung Bestossungsdauer total Tiere Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Gesömmerte Tiere aus dem Kanton 
Gesömmerte Tiere von ausserhalb des Kantons
Tiere Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Tiere Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Entwicklung Sömmerungsbeiträge  Fr. Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Anteil Labelprogramm‐Tiere  Tiere Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Besitzver‐
hältnisse 
Entwicklung des privaten Alpbesitzes Zahl Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Entwicklung des gemeinschaftlichen Besitzes Zahl Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Entwicklung des öffentlichen Besitzes Zahl Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Anteil verschiedener Besitzkategorien Zahl Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 






Alpen mit Infrastrukturprojekten Zahl Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
    Bezirk, Kanton, Region, Schweiz
Biodiv  Alpen mit NHG Flächen  Zahl   Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
Alpen mit Biodiv Flächen (AP 2014/17) Zahl   Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
NHG Flächen im Sömmerungsgebiet Zahl Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
  ha Tabelle/Grafik/Plan .xlsx/.pdf  Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 



















Thema  Thema  Einheit  Output  Format  Bezugsebene  Auswertung 
Biodiv‐Flächen  im  Sömmerungsgebiet  (AP 
2014/17) 
Zahl Tabelle/Grafik .xlsx/.pdf Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 
   ha Tabelle/Grafik/Plan .xlsx/.pdf  Bezirk, Kanton, Region, Schweiz Jahr/Jahresreihe 































Abbildung  5.  Der  hierarchische  Aufbau  von  ALPIS  für  den  Betrieb.  Das  höchste  Gremium  ist  die 
Vereinsversammlung,  bzw.  die  Versammlung  der  Trägerschaft  oder  die  interdepartementale 
Arbeitsgruppe. Der Vorstand übernimmt strategische Aufgaben (Jahresplanung, Finanzierung, Vergabe 






























bänden  vereinbart.  Die  erforderlichen  Res‐
sourcen  wie  Know‐how,  Kapital,  Personal 
werden von den Partnern zum gegenseitigen 
Nutzen zur Verfügung gestellt. Die Arbeiten 
gliedern  sich  in  zwei  Teile:  Pflichtteil  und 
Kürteil. 
Für  den  Pflichtteil  wird  durch  einen  Leis‐
















































































































































































































































































































































Klärung  der  Schnittstellen,  die  im 





























Unterhalt Datenbank  Serverkosten  und  Minimalsup‐
port 
  Fr. 25‘000.‐ 









































































































































































































































































licher  Vereinbarung  zur  Nutzung  überlassenen  Flächen,  abzüglich  der  nicht  zu 


































stabgrenzung  festgesetzte  Einteilung  und  auf  den  Alpkataster.  Es  sind  dies  die 



























































































































































Name Vorname Vertreter von
Tschumi Manfred BLW, Steuerungsgruppe
Roggo Hugo BLW
Volkart Gabrielle atena, Vertretung für BAFU
Aebersold Heinz SAV,  Steuerungsgruppe
Gautschi Anders SAV,  Steuerungsgruppe
Hohl Rudolf Kt. AR
Roth Ernst Alporama
Kocher Philipp Kt. BE
Schuler Friedrich Kt. GL
Bucher Rudolf Kt. GR,  Steuerungsgruppe
Marchion Walter Kt. GR,  Steuerungsgruppe
Wachter Heinrich Kt. LU
Würgler Félix Kt. NE
Niederberger Heiri Kt. NW
Ettlin Niklaus Kt. OW
Hobi Markus Kt. SG
Pfyl Theo Kt. SZ
Forni Diego Kt. TI
Luisier Nicolas Kt. VS
Gmeiner Philipp Projekt Datenpool und Alpstatistik Österreich
Raaflaub Martin SHL, Alptypologie











































































































































































































St. Gallen  Wallis  Graubünden  Alporama 
Informationsplattform der St.Galler Alpen  Erleichterung  von  Vollzug  und  Beratung.  Im 
Detail: 








Möglichkeit  für  die  Alpbewirtschafter,  ihre 
Alpen darzustellen 
dem Bedürfnis nach Identität der Älpler, es ist 
in  umfassendem  Sinn  Imagepflege  (Personal 
Identity); 
Bereitstellen  von  Grundlagen  für  Alpver‐
antwortliche  (Gesuchseingabe  Investitions‐
hilfen; Düngerpläne; Alpkonzepte) 
spezifisch  Grundlagen  für  Infrastruktur‐
unterstützungsanträge 
   der  Vermarktung  und  Promotion  von Alppro‐
dukten durch Personalisierung und Individuali‐
sierung  der  Produktionsbetriebe  sowie  durch 










der  weiteren  touristischen  Erschliessung  und 




soll  deshalb  auch  kulturelle  Aspekte  und  As‐




Möglichkeit  für  die  Alpbewirtschafter,  ihre 
Alpen darzustellen 
der  Forschung  im  Alpenraum,  speziell  der 
Erforschung  der  Alpbetriebe  und  ihrer  Um‐
stände,  indem  es  vorhandene  Daten  umfas‐




jekte  des  Vereins  der  Alpkäseproduzenten 
etc.); 
   der  Bestandsaufnahme  der  schweizerischen 
Alpwirtschaft  um  die  Jahrtausendwende  als 
historisches  Dokument.  Die  wichtigsten  Be‐
triebsdaten  sollen  gegenüber  den  früheren 
Erhebungen  vergleichbar  aktualisiert  werden, 

























































St. Gallen  Wallis  Graubünden  Alporama 
GIS‐Darstellungen  zu  Höhenmodell  mit 
Orthofotos,  Alpperimeter  und  Unterteilun‐







   Darstellung  der  Alpprodukte  und ‐
Dienstleistungen 
Funktonen  wie  z.B.  Einzeichnen  und  Be‐
rechnen  von  Flächen  und  Linien,  sowie 
Punkten. 
   Sammlung  von  Informationen  zum  touristi‐
schen Angebot 






























Bestösser/Tierbesitzer;  Beratung     Alpeigentümer;  Alpbewirtschafter;  Alpkäse‐
reien; 















































St. Gallen  Wallis  Graubünden  Alporama 
Partizipativer  Prozess:  Mitwirkung  der 
Alpsektionen  und  direkter  Einbezug  der 
Alpeigentümer und Alpbewirtschafter  
aus dem Interreg IIIA "ProAlp" entstanden  verschiedene  Modelle  wurden  vom  Land‐
wirtschaftsamt  geprüft  und  das  Modell 
Wallis übernommen 




des  St.Galler  Bauernverbandes  in  Zusam‐
menarbeit mit dem Landw. Zentrum SG 
eine Arbeitsgruppe des Kantons hat den Fra‐
gebogen  für  die  Alpen  erarbeitet,  wie  auch 
das Konzept der DB 
‐  Umfrage  bei  23  Landwirtschaftsdirektoren 
der Gebirgskantone anhand Projektskizze 
Der  „Joint  Venture“  zwischen  Bäuerlicher 









mit  Projekten  in  den  Alpen  oder  in  der 
Alpwirtschaft befassen, haben deren Bedürf‐
nisse  (stärkere  Gewichtung  von  Landschafts‐
schutz  und  naturwissenschaftlichen  Daten 
sowie Denkmalschutz und historischen Aspek‐
ten  für  entsprechende  Inventare  und  For‐
schungen),  Synergie‐  und  Zusammenarbeits‐
möglichkeiten sowie mögliche Finanzierungs‐
beiträge  aufgezeigt;  ähnliche  Richtung  und 
Gewichtung wie Stellungnahmen der Kantone: 































Stand  Alpkataster  –  Genauigkeit  der 
Digitalisierung 
Aargau  Datenbank Agricola  Gisdaten im Agis ‐   ‐  
Appenzell 
Ausserrhoden 


































Genf  Datenbank Acorda ‐   ‐   ‐  
Glarus  Datenbank Agricola  WebGIS  beim  Kanton: 
www.gis.gl.ch 
Vollständig, o. Sö.   Weideflächen (Aussengrenzen) 

























Daten  zu  Alpen  im  erneuerten 












Vollständig, mit Sö.  Alpperimeter,  düngebare  Flächen,  Natur‐
schutzflächen, Trockenwiesen und –weiden 
Nidwalden  Datenbank Agricola  WebGIS  beim  Kanton: 
http://www.lis‐nw.ch/ 
Vollständig, o. Sö.  Naturschutzflächen 
Obwalden  Datenbank Agricola  WebGIS beim Kanton  Teilweise digitalisiert  Flächen  mit  Bewirtschaftungsrestriktionen, 
Naturschutzflächen 
Schaffhausen   Datenbank LAWIS ‐   ‐   ‐  
Schwyz   Datenbank Agricola  Keine WebGIS Darstellung der LN  Teilweise digitalisiert 
(Sö.flächen  mit  einzelnen  Alp‐




Weitere  Daten  zu  Alpen  erfasst 
im  Formular  „Sömmerungserhe‐
bung“ 








St. Gallen  Datenbank Agricola  www.geoportal.ch  Teilweise digitalisiert  Alpperimeter  www.alpen‐sg.ch  (Alpkataster 
Bauernverband mit Layer Alpperimeter (voll‐






digit.  Weideflächen  bei  Bewirtschaftungs‐
plänen 
Thurgau  Datenbank LAWIS  http://www.thurgis.tg.ch/   Flächen digitalisiert 
Uri  Datenbank Agricola  WebGIS  beim  Kanton: 
http://geoshop.lisag.ch/ 
Vollständig, o. Sö.  Alpperimeter 


















Wallis  R 2000  Details ausständig    
Zug  Datenbank LAWIS ‐   ‐   ‐  



























  Angaben zur Alp:    
Nummer der Alp, Alp Art, Name der Alp, Name des Alpeigentümers, Hüttennummer, Hütten‐
name, Telefonnummer der Hütte 
  Angaben  zur  Alpfläche:  
Fläche, Nettoweidefläche pro Tierkategorie, Bewirtschaftungsplan 

















































































































ein  „Konferenz  der  Sömmerungskantone“.  Er 
wird angesiedelt beim Haus der Kantone oder 
bei der KOLAS.  























































Der  Bund  übernimmt  die  Trägerschaft  von 
ALPIS vollständig. Es wird eine Departemen‐
tes‐  und  amtsübergreifende  Struktur,  eine 
interdepartementale  Arbeitsgruppe  (IDA), 
geschaffen,  welche  die  Bundesämter  BLW, 
BVet,  BAFU,  swisstopo,  ARE  und  BAG  um‐





Landwirtschaft.  Die  Arbeitsgruppe  ist  nicht 
direkt in die Datenerfassung bei den Betrie‐























































































Aufbau  Technische Lösung  formale Datenaufbereitung   Fr. 10‘000.‐ 








































Fr.  100  000.‐  bis
 Fr. 250‘000.‐ 
























































Finanzierung durch den Bund (BLW, BAFU) 2 pro Amt 66'000
Variante Finanzierung 11 Kantone und SAV  12 pro Beteiligte 8'250
27 pro Beteiligte 3'667
5'869 1'174 4'840 5'869 2'477 10'727
4'246 849 4'516 4'246 1'792 10'042
103'806 20'758 24'424
39'636 7'926 11'593
7'048 1'409 5'076 7'048 2'975 11'225
94'843 18'965 22'632 94'843 40'028 48'278
12'341 2'468 6'134
12'913 2'582 6'249 12'913 5'450 13'700
7'229 1'446 5'112
5'296 1'059 4'726 5'296 2'235 10'485
13'277 2'655 6'322 13'277 5'603 13'853
49'896 9'978 13'644 49'896 21'058 29'308
3'533 706 4'373
22'830 4'565 8'232 22'830 9'635 17'885
8'558 1'711 5'378 8'558 3'612 11'862






































































Finanzierung durch den Bund (BLW, BAFU) 2 pro Amt 90'000
Variante Finanzierung 11 Kantone und SAV  12 pro Beteiligte 11'250
27 pro Beteiligte 5'000
5'869 1'600 6'600 5'869 3'378 14'628
4'246 1'158 6'158 4'246 2'444 13'694
103'806 28'306 33'306
39'636 10'808 15'808
7'048 1'922 6'922 7'048 4'056 15'306
94'843 25'862 30'862 94'843 54'583 65'833
12'341 3'365 8'365
12'913 3'521 8'521 12'913 7'432 18'682
7'229 1'971 6'971
5'296 1'444 6'444 5'296 3'048 14'298
13'277 3'620 8'620 13'277 7'641 18'891
49'896 13'606 18'606 49'896 28'716 39'966
3'533 963 5'963
22'830 6'225 11'225 22'830 13'139 24'389
8'558 2'334 7'334 8'558 4'925 16'175








































































Finanzierung durch den Bund (BLW, BAFU) 2 pro Amt 30'000
Variante Finanzierung 11 Kantone und SAV  12 pro Beteiligte 3'750
27 pro Beteiligte 1'667
5'869 533 2'200 5'869 1'126 4'876
4'246 386 2'053 4'246 815 4'565
103'806 9'435 11'102
39'636 3'603 5'269
7'048 641 2'307 7'048 1'352 5'102
94'843 8'621 10'287 94'843 18'194 21'944
12'341 1'122 2'788
12'913 1'174 2'840 12'913 2'477 6'227
7'229 657 2'324
5'296 481 2'148 5'296 1'016 4'766
13'277 1'207 2'873 13'277 2'547 6'297
49'896 4'535 6'202 49'896 9'572 13'322
3'533 321 1'988
22'830 2'075 3'742 22'830 4'380 8'130
8'558 778 2'445 8'558 1'642 5'392








































































Finanzierung durch den Bund (BLW, BAFU) 2 pro Amt 20'000
Variante Finanzierung 11 Kantone und SAV  12 pro Beteiligte 2'500
27 pro Beteiligte 1'111
5'869 356 1'467 5'869 751 3'251
4'246 257 1'368 4'246 543 3'043
103'806 6'290 7'401
39'636 2'402 3'513
7'048 427 1'538 7'048 901 3'401
94'843 5'747 6'858 94'843 12'130 14'630
12'341 748 1'859
12'913 782 1'894 12'913 1'651 4'151
7'229 438 1'549
5'296 321 1'432 5'296 677 3'177
13'277 805 1'916 13'277 1'698 4'198
49'896 3'023 4'135 49'896 6'381 8'881
3'533 214 1'325
22'830 1'383 2'495 22'830 2'920 5'420
8'558 519 1'630 8'558 1'094 3'594
























































































Juli‐Sept. Okt.‐Dez. Jan‐März April ‐ Juni Juli‐Sept. Okt.‐Dez.
2012 2013 2014




















Tätigkeit  Wann  Prozess  Resultat 
Projektanstoss: Konzept ALPIS       
Feedback/Erstbeurteilung  des  fertigen  Konzeptes 
durch die kantonalen Stellen und den Bund 












18. 02.2012  Unterstützung  des  SAV  Vor‐
stands 
 










Freitag,  11.  Mai  2012, 















































Tätigkeit  Wann  Prozess  Resultat 


















Anfang 2013 Unterstützung  der  KOLAS  gesichert 
basierend auf detailliertem Kosten‐
plan  


































































































Aufbau www.alpis.ch 2015 Kickoff www.alpis.ch  Konzept für die Erstellung der Website ok
Einigung über das Vorgehen zur Finanzierung 
Erstellen der Inhalte von www.alpis.ch 
‐  Integration von alporama 
‐  Integration der Ergebnisse von AlpFUTUR 
‐  Integration der Schulungsfilme von AlpFU‐
TUR 
2015 Meeting mit Alporama
Meeting AlpFUTUR 
Einigung über Integration
Testphase 
Auswertung der Daten von ALPIS.2 und Publikation 
im Internet 
2015
 
5.  Meilenstein www.alpis.ch ist online 
 
 